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Vorwort 
 
Das Tagungsthema ɤStörung*Verhalten: Förderpädagogisch sehenɝverstehenɝhandelnɢ ist auf eine erfreulich hohe 
Resonanz gestoßen. Dies zeigt jedoch auch, wie hoch der Bedarf ist, mit herausforderndem Verhalten an der Schule 
angemessen umzugehen. Die Nachwirkungen der Covid 19-Pandemie, der aktuelle akute Personalmangel insbe-
sondere an Förderschulen (SBBZ) und die auch durch Emigration zunehmende Heterogenität der Schüler:innen-
schaft verstärkt das Bedürfnis, in diesem (förder-)pädagogischen Bereich kompetent zu sein, also so sehen, verste-
hen und handeln zu können, dass Unterricht trotz herausfordernden Verhaltens gelingt. 
Der Fokus des Dialog-Tags zwischen Religions- und Förderpädagogik 2023 lag auf der Wahrnehmung und dem 
Verstehen von hochbelasteten Schüler:innen. Störung*Verhalten haben wir die Tagung benannt. Zwischen den Sub-
stantiven ist ein Asterix um deutlich zu machen: Zum einen handelt es sich um ein unüberschaubar vielfältiges 
Verhaltensspektrum von Schüler:innen. Und zum anderen bedingen sich Verhalten und Störung gegenseitig. Der 
Untertitel macht deutlich, worum der Kompetenzerwerb zielt: Förderpädagogisch sehenɝverstehenɝhandeln. 
Wie breit das Thema ɤStörung-*Sternchen-Verhaltenɢ aufgefächert ist, zeigt auch ein Blick in die Fach- und Ratge-
berliteratur. Herausforderndes Verhalten reicht von externalisiertem aggressivem bis internalisiertem stillen Ver-
halten, von Traumatisierung, Mobbing, psychischer Erkrankungen bis zur Hochbegabung. Mit all dem sind Lehr-
kräfte im täglichen ɤKlassenkampfɢ konfrontiert. Mit der Abweichung von der Erwartungsnorm bzw. einer diagnos-
tizierten Verhaltensstörung umzugehen, das ist seit jeher eine große Herausforderung. Durch unterschiedliche Fak-
toren wie schulische Inklusion, Personalmangel, kulturelle Differenzen und Pandemie-Auswirkungen hat sich dies 
in den letzten Jahren spürbar verschärft. 
Der Umgang mit dem sog. Förderschwerpunkt ɡemotional-soziale Entwicklungɟ ist ɤvorrangig die Aufgabe der all-
gemeinen Schule und der allgemeinen Pädagogikɢ. Was der Deutsche Bildungsrat schon 1974 festgestellte, gilt bis 
heute.  
Was hier auf dem Papier steht, ist in der Praxis des (Religions-)Unterrichts täglich spürbar: Vor ɤStörung*Verhaltenɢ 
können wir uns nicht wegducken. Entscheidend bleibt jedoch u.a. wie wir Störung und Verhalten zueinander ins 
Verhältnis setzen: Ist Verhaltensstörung ɤVerhalten, das störtɢ im Sinne des Subjektgenetivs oder ist es ɤVerhalten, 
das gestört wirdɢ, im Sinne des Objektgenetivs? Ist es also Verhalten, das behindert oder das behindert wird bzw. 
durch Lebensverhältnisse behindert wurde? Viele pragmatische Praxisbücher sehen das Problem beim Kind. Für 
jeden Fall bieten sie ein Handlungskonzept.  
Die Hauptreferentin Dr. Ulrike Fickler-Stang von der Humboldt Universität Berlin geht einen anderen Weg. Sie 
spricht nicht von ɤVerhaltensgestörtenɢ oder ɤSystemsprengernɢ, sondern von ɤhochbelastete Kinder und Jugendli-
cheɢ. Sie sagen: Ein verstehender Zugang zu ihrem Verhalten und Erleben ist ein Schlüssel zum Erfolg. Neben einer 
theoretischen Einführung bietet sie auch ein praxisorientiertes Handlungsmodell zum pädagogisches Fallverstehen. 
Darüber hinaus bieten Workshopmaterialien zum Classroom-Management von Katrin Borrmann und zu Schüler:in-
nen mit Autismus von Thomas Mästle vielfältige Anregungen, um in Lehr-Lernprozessen verstehend zu handeln. 
Dass die Materialien dieser Dokumentation dazu hilfreich sein mögen wünschen Ihnen 
 
Barbara Plathow-Holl, RPI Karlsruhe und Dr. Wolfhard Schweiker, ptz Stuttgart 
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TAGUNGSABLAUF  
 
Montag, 06. März 2023 
 
09:00 Uhr Ankommen mit Kaffee & Brezelfrühstück 
 
09:30 Uhr Begrüßung und Einführung: Grußwort  
 

Geistlicher Impuls (Schuldekanin Ursula Ripp-Hilt) 
 
10:00 Uhr Vortrag ɝ Übungen ɝ Interaktion  

Hochbelastete Kinder und Jugendliche in der Schule - ein verstehender Zugang zum Verhalten und Erleben  
(Ulrike Fickler-Stang, Berlin) 
 

12:15 Uhr Mittagessen 
 
13:15 Uhr Workshop Phase 1  

Pädagogisches Fallverstehen bei herausforderndem Verhalten - ein praxisorientiertes Handlungsmodell  
(Ulrike Fickler-Stang, Berlin) 
 

14:45 Uhr  Kaffee & Kuchen  
 
15:15 Uhr Workshop Phase 2 

Workshop I: 
Schüler:innen mit Autismus: Verhalten verstehen ɝ Teilhabe ermöglichen (Thomas Mästle) 
Workshop II: 
Umgang mit Verhaltensbesonderheiten: Schüler:innen wahrnehmen und Classroom managen  
(Katrin Borrmann) 
 

16:45 Uhr  Resonanzen ɝ Informationen ɝ Reisesegen 
 
17:00 Uhr Ende 
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PROGRAMMFLYER 

 

 



 

Dialog-Tag für Religions- und Förderpädagogik 2023   

 

3 

HOCHBELASTETE KINDER UND JUGENDLICHE IN DER SCHULE ɝ EIN VERSTEHENDER ZUGANG 
ZUM VERHALTEN UND ERLEBEN (DR. ULRIKE FICKLER-STANG)  
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WORKSHOP: PÄDAGOGISCHES FALLVERSTEHEN BEI HERAUSFORDERNDEM VERHALTEN ɝ       
EIN PRAXISORIENTIERTES HANDLUNGSMODELL (DR. ULRIKE FICKLER-STANG)   
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